
Anhang I – Standortprofile der 18 TOP-Logistikregionen in Deutschland von A-Z102

Stärken  Schwächen

 Schnittpunkt wichtiger Nord-Süd (A7) und West-Ost (A2) Verbindungen, 
Kombination aller vier Verkehrsträger in Hannover

 Multimodale Verbindung zu den Nordseehäfen auf Straße, Schiene und 
Binnengewässern

 Hohe Industriedichte und Fokus auf exportorientierte Branchen wie 
 Automotive und Chemie

 Logistikinitiative Niedersachsen treibt die Profi lierung des Logistikstand-
ortes voran und beschäftigt sich mit der Erschließung von Optimierungs- 
und Synergiepotenzialen

Kurzprofil der Region

 Engpässe bei der Infrastruktur, 
hohe Stauanfälligkeit auf den 
Autobahnen 

 Schwächen bei der Anbindung 
an Hamburg auf Binnenwas-
serstraßen, Schiffshebewerk 
Scharnebeck bietet zu kleine 
Schleusentröge für moderne 
Großmotorschiffe 

 Relativ hohes Lohnniveau im 
Vergleich mit anderen nord-
deutschen Logistikregionen

Die Logistikregion umfasst den Großraum Hannover, 
sowie die östlich angrenzenden Städte Salzgitter, Braun-
schweig und Wolfsburg. Die zentrale Lage in der Nord-
hälfte Deutschlands und die Nähe zu den Häfen Hamburg 
und Bremen prädestiniert die Region als Bündelungs- und 
Verteilzentrum.  
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Erläuterung: 
G = Global Air & Sea Gateways
E = Europäische Gateways
R = Regionale Versorger Industrie & Ballungsraum
S = Spezialisten


